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DaCapoChoir bietet ein beschwingtes 

Konzert  

Beschwingt und in fröhlicher Athmosphäre durch den November: Der DaCapoChoir hat in der 

Bolzumer St.-Nicolai-Kirche ein das Herz erwärmendes Konzert gegeben. 

   

 

Bolzum  

Auch ein Chor bedankt sich nach einem Konzert bisweilen mit Applaus – und zwar 

bei seinem Leiter. Diesen hatte sich Bartek Kwoka nach dem Auftritt seines 

DaCapoChoir am Sonnabend in der St.-Nicolai-Kirche in Bolzum allerdings verdient. 

Denn locker und fröhlich hatte er durch das Konzert geführt, und diese Leichtigkeit 

trug den Chor mit so viel positiver Energie durch den Abend, dass auch das Publikum 

sofort mitging. Eingefangen wurde diese Ausstrahlung ebenso von der Dekoration, 

die in warmen Rot- und Orangetönen leuchtete. 

Besonders das Lieblingslied von Kwoka, das er in Namibia kennen lernte, brachte 

Lebendigkeit in den Raum: Klatschen, Tanzschritte, Lebensfreude. Auch ein sehr 

pointiert ausgeführter Stimmwechsel trug zu einem vielfältigen Ausdruck bei und gab 

Frauen- und Männerstimmen viel Spielraum. Ebenso vielseitig war das Repertoire an 



diesem Abend. Die einfühlsamen Songs von Sting, Rio Reiser oder Cindy Lauper 

wechselten mit Ohrwürmern von Billy Joel oder mit beschwingtem Jazz. 

Vor drei Jahren hat Kwoka den Chor unter seine Fittiche genommen. Man habe 

immer viel Spaß bei den Proben, beschrieb er. Und das war beim Konzert des 

DaCapoChoir auch zu spüren. So gab es als Zugabe dann ein südafrikanisches 

Tanzlied, und der Nachhauseweg wurde damit umso beschwingter. 

Von Susanne Hanke 
 


